
Ev. Kirchenkreis Unna feiert
10 Jahre OGS
Wäre  die  OGS  ein  Schulkind,  wäre  am  Ende  des  Jahres  die
Schulpflicht  erfüllt.  Seit  10  Jahren  bietet  der  Ev.
Kirchenkreis als Träger den Offenen Ganztag an – unter anderem
in der Pfalzschule Weddinghofen und der Freiherr-von-Ketteler-
Schule in Rünthe. Doch nach den ersten 10 Jahren soll noch
lange nicht Schluss sein. Ein Grund zu feiern war das Jubiläum
aber allemal.

In  der  Schillerschule
feierten die Mitarbeitenden
der  OGS  ihren
Neujahrsempfang.
Geschäftsführer  Detlef
Maidorn blickte dabei auch
zurück auf die letzten 10
Jahre  Offener  Ganztag  im
Kirchenkreis.

In  der  Schillerschule  in  Unna-Massen  feierten  über  120
Mitarbeitende  beim  diesjährigen  Neujahrsempfang  den  runden
Geburtstag.  Geschäftsführer  Detlef  Maidorn  und  Koordinator
Michael Klimziak blickten dabei zurück: „Die Anfänge waren wie
Wildwest.  Wir  haben  einfach  gemacht  und  mussten  uns  erst
einmal selbst erfinden“, erinnerte sich Maidorn. An sieben
Schulen mit 230 Kindern startete der offene Ganztag zunächst.
Heute sind es über 1400 Kinder, betreut und begleitet von 140
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Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern.  „Was  gestartet  ist  als
reines Betreuungsangebot, hat sich etabliert als wesentlicher
Bestandteil  der  Schullandschaft.  Der  Ganztag  ist  Familien
ergänzend  und  hat  die  Schule  verändert.  Denn  auf  einmal
tauchten  da  noch  andere  Mitarbeitende  auf,  die  anders
arbeiteten“,  fasste  Koordinator  Michael  Klimziak  die
Entwicklung zusammen. Dies sei auch nicht immer reibungslos
gelaufen.  Doch  heute  sei  man  aus  diesen  Kinderschuhen
gewachsen. Nicht zuletzt aufgrund der engagierten Arbeit der
Teams,  von  der  Erzieherin  über  die  Küchenkraft  zur
Hausaufgabenbetreuung. Der besondere Dank der beiden Vertreter
des  Kirchenkreises  galt  daher  auch  den  Mitarbeitenden,  15
davon schon  von Anfang an dabei, sowie den Schulen, für die
der Schulleiter der Schillerschule Matthias Landsberg, diesen
Dank stellvertretend entgegen nahm.

„Tag der offenen Tür“ an der
Freiherr-vom-Stein-Realschule
Unter dem Motto „Beratung und Information“ führt die Freiherr-
vom-Stein-Realschule auch in diesem Jahr wieder ihren „Tag der

offenen Tür“ durch. Sie können die Freiherr-vom-Stein-
Realschule am kommenden Samstag, 24. Januar, von 9.00 bis

12.00 Uhr kennen lernen.

Nach  einer  Begrüßung  um  9  Uhr  in  der  Aula  durch  die
Schulleitung findet Unterricht in verschiedenen Fächern statt.
Die  Viertklässler  sind  herzlich  eingeladen,  sich  teilweise
gemeinsam mit Fünft- und Sechstklässlern aktiv am Unterricht
zu beteiligen. Schulführungen und Ausstellungen präsentieren
verschiedene  Fächer:  Französisch,  Naturwissenschaften,
Informatik,  Technik,  Politik,  Erdkunde  und
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Sozialwissenschaften. Die Viertklässler erhalten ganz neu eine
„Laufkarte“ und können so auf einem Parcours durch die Schule
einen spannenden Eindruck bekommen.

Schon  seit  mehreren  Jahren  bietet  die  Freiherr-vom-Stein-
Realschule  eine  Nachmittagsbetreuung  bis  14.45  Uhr  an.  In
dieser  Zeit  finden  Förderunterricht,  Hausaufgabenbetreuung,
Internetbetreuung und einige freiwillige Arbeitsgemeinschaften
statt.  Diese stellen sich in Aktionen und Ausstellungen vor:
 Yoga, Pausensport, Fußball und Streitschlichter.

Alle Gäste können sich selbstverständlich die Räumlichkeiten
ansehen und sich vor Ort beraten lassen. Als Andenken an den
Tag  der  offenen  Tür  können  alle  Schülerinnen  und  Schüler
selbst  gemachte  Buttons  mit  nach  Hause  nehmen  und  an
unterschiedlichen  Aktivitäten  teilnehmen.  Für  das  leibliche
Wohl ist gesorgt.

Über allgemeine Daten der Freiherr-vom-Stein-Realschule und zu
Fragen der erreichbaren Schulabschlüsse und der Schullaufbahn
informiert  die  Schulleiterin  um  10.15  Uhr  in  der  Aula.
Selbstverständlich stehen Schulleitung und Lehrkräfte auch für
persönliche Beratungsgespräche zur Verfügung.

Für die vom 23.02. – 27.02.15 (Montag – Freitag 8.30 – 12.00
Uhr  und  Montag  zusätzlich  von  14.00  –  16.00  Uhr)
stattfindenden Anmeldungen können bereits feste Termine vor
dem Sekretariat gemacht werden.

Der Förderverein – ein nicht wegzudenkender Bestandteil der
Freiherr-vom-Stein- Schule – stellt sich in der gesamten Zeit
mit einem Infostand zur Verfügung.

 



Gymnasium:  Maxim  Poggemann
siegt  bei  der  Regionalrunde
der Mathematik-Olympiade
Maxim  Poggemann  aus  dem  siebten  Jahrgang  des  Städtischen
Gymnasiums Bergkamen hat bei der Regionalrunde der Mathematik-
Olympiade einen herausragenden ersten Platz gesichert und sich
wie bereits im Vorjahr für die nächste Runde in Wuppertal
qualifiziert.

Schulleiterin  Bärbel
Heidenreich  gratuliert  den
beiden  erfolgreichen
Teilnehmern  an  der  Mathe-
Olypiade  Maxcim  Poggemann
und Nina Seiler.

Bei  der  54.  Mathematik-Olympiade  wurde  zunächst  eine
Schulrunde durchgeführt. Hier qualifizierte sich neben Maxim
und Nina Seiler aus dem sechsten Jahrgang noch sechs weitere
Schülerinnen und Schüler des SGB für die Regionalrunde in
Unna.

Rund 90 Pennäler kamen in der Kreisstadt zusammen und brüteten
über  einer  mehrstündigen  Klausur.  Hier  zeigte  Maxim  sein
besonderes mathematisches Talent und sicherte sich einen von
insgesamt vier ersten Plätzen, der ihm das Ticket für die
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nächste Runde in Wupptertal bescherte. Auch Nina glänzte und
belegte  einen  hervorragenden  dritten  Platz.  Die  offizielle
Siegerehrung übernahm Landrat Michael Makiolla in der Aula des
Ernst-Barlach-Gymnasiums  in  Unna.  Für  ihre  besonderen
Leistungen  wurden  Maxim  und  Nina  natürlich  auch  noch  von
Schulleiterin Bärbel Heidenreich beglückwünscht.

Maria  von  dem  Berge  neue
stellvertretende
Schulleiterin am Gymnasium
Das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  hat  die  Position  der
stellvertretenden  Schulleitung  neu  besetzt.  Nachdem  Dr.
Friedrich  Mayer  die  Schulleitungsstelle  an  Ernst-Barlach-
Gymnasium in Castrop-Rauxel angenommen hat, wurde jetzt Frau
Maria von dem Berge mit der stellvertretenden Schulleitung
beauftragt.

Maria von dem Berge

Nach ihrem Referendariat in Dülmen unterrichtet sie seit 2007
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am  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen  die  Fächer  Technik,
Sozialwissenschaften  und  Praktische  Philosophie.  Die  34-
jährige war neben dem Fachunterricht seit 2009 in der Studien-
und Berufswahlkoordination engagiert und seit Januar 2012 auch
beteiligt an der Planung der Stunden- und Vertretungspläne.
„Ich  freue  mich  sehr  auf  meine  neue  Aufgabe  und  die
Zusammenarbeit mit dem Schulleitungsteam, den Kolleginnen und
Kollegen und externen Partnern“, sagt von dem Berge.

Kooperationsvertrag  zwischen
Gesamtschule  und  SRH-
Hochschule Hamm
„Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.“ Mit diesen
Worten  begrüßte  die  Schulleiterin  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule, Ilka Detampel schon vor der Unterzeichnung des
Kooperationsvertrages SRH-Geschäftsführer Steffen Bruckner und
Hochschulrektor Prof. Dr. Joachim Opitz und ging damit direkt
auf den Grund für das Treffen an der Hochschule ein: Die
Vereinbarung  eines  gemeinsamen  Weges  in  Sachen  Bildung
zwischen der SRH Hochschule für Logistik und Wirtschaft und
der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen.

Der Kooperationsvertrag ist
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Unterschrieben.

„Dieser  Kooperationsvertrag  lebt  von  grundsätzlich
postulierten Zielen beider Parteien zum Nutzen der Schüler und
Studierenden“, sagte Opitz zu Beginn des Treffens. Es gehe
darum  Schnittstellen  zu  schaffen,  um  gemeinsame  Projekte
anzugehen. Einer der Kooperationsaspekte betrifft ein erstes
gemeinsames  Projekt.  Grundlage  dieses  Projektes  ist  die
Betrachtung  einer  Schule  nicht  als  staatlich  geführte
Bildungseinrichtung,  sondern  als  kleines,  mittelständisches
Unternehmen.  Es  soll  analysiert  werden,  inwiefern  die
Strukturen und Prozesse eines Unternehmens auf eine Schule
übertragen werden können. Dazu betrachtet man z.B. den Schüler
nicht als Schüler, sondern als Kunden bzw. Stakeholder, dessen
Bedürfnisse  befriedigt  werden  müssen.  Hier  greifen  u.a.
Aspekte der Unternehmensführung und des Projektmanagements.

Die  SRH  möchte  Schülern  der  Gesamtschule  die  Möglichkeit
bieten, im Rahmen eines Juniorstudiums Module der Hochschule
zu wählen, Prüfungen abzulegen und diese auf ein späteres
Studium anerkennen zu lassen. Zudem geht es um die Anerkennung
schulischer Leistungen auf ein Studium an der SRH. Ziel ist
es,  eine  geeignete  Fächerkombination  mit  technisch-
wirtschaftlicher Ausrichtung zu finden. Des Weiteren plant die
Gesamtschule den Ausbau der digitalen Lehre. Hierbei soll die
Hochschule  mit  ihrer  langjährigen  Kompetenz  im  Bereich
Lernmanagement-Portalen und mobile learning unterstützend und
beratend zur Seite stehen.

Mit der Unterzeichnung des Vertrages macht die Gesamtschule,
an der 1300 Schüler von über 100 Lehrern unterrichtet werden,
einen  ersten  wesentlichen  Schritt  im  Hinblick  auf  eine
intensive  Zusammenarbeit  mit  einer  Hochschule.  „Als  Schule
muss man heutzutage als eine Art kleines, mittelständisches
Unternehmen denken und handeln, ohne dabei den pädagogischen
Auftrag  aus  den  Augen  zu  verlieren.  Es  gibt  viele
Schnittstellen zwischen der SRH und unserer Schule, wie z.B.



die  technische  und  wirtschaftliche  Ausrichtung  und  die
Forschungsaffinität“, sagte Detampel „Daher ist es wichtig,
dass wir uns mit der Hochschule einen externen und kompetenten
Partner an die Seite holen.“

Eltern können ihre Kinder bei
der Berufswahl unterstützen
Für viele Schülerinnen und Schüler ist die Berufswelt wie ein
undurchdringlicher Dschungel. Und auch für die meisten Eltern
liegt  die  Wahl  des  passenden  Jobs  schon  Jahre  zurück.  Wo
liegen  Stärken,  Schwächen  und  Talente  der  Jugendlichen?
Ausbildung oder Studium?

Am kommenden Donnerstag, 15. Januar, können sich Eltern ab
19:30 Uhr in den Räumen des Freiherr-vom-Stein Berufskollegs
Werne  darüber  informieren,  wie  sie  ihre  Kinder  in  diesen
Fragen bestmöglich unterstützen können. Bei einer gemeinsamen
Veranstaltung  der  Stiftung  Weiterbildung  der
Wirtschaftsförderung Kreis Unna mit der Agentur für Arbeit
werden  Tipps  und  Anregungen  gegeben,  um  die  potenziellen
Fachkräfte von Morgen sinnvoll auf die Berufswahl vorbereiten
zu  können.  Hintergrundinformationen  aus  der  Praxis  liefert
dabei der Ausbildungsleiter der STEAG GmbH, Werner Bussmann.

Im Mittelpunkt sollen außerdem Instrumente stehen, die den
Schülerinnen und Schülern bei der Wahl des passenden Berufes
helfen.  Beispielhaft  wird  hier  der  Praxistag  Perspektive
Technik  am  19.  und  20.  Februar  2015,  in  den  Räumen  des
Freiherr-vom-Stein  Berufskollegs  in  Werne  vorgestellt.  Dort
erhalten Interessierte die Möglichkeit, technische Berufe in
praktischen  Workshops  kennenzulernen  und  erste  Kontakte  zu
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potenziellen Arbeitgebern zu knüpfen.

Gymnasium  informiert
Viertklässler  und  deren
Eltern
Zum  Tag  der  offenen  Tür  lädt  das  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen am Samstag, 17. Januar, von 8.30 Uhr bis 12 Uhr,
ein. Ein Informationsabend für die Eltern findet bereits am
Mittwoch, 14. Januar, 19 Uhr, im Pädagogischen Zentrum (PZ)
des Gymnasiums statt.

Der Tag der offenen Tür startet ab 8.30 Uhr im PZ der Schule.
Nach  der  offiziellen  Begrüßung  um  8.45  Uhr  und  einigen
Informationen  zum  Ablauf  des  Tages  durch  Schulleitung  und
Unterstufenkoordination haben die kommenden Fünftklässlerinnen
und Fünftklässler die Möglichkeit am „Schnupperunterricht“ in
den aktuellen Klassen fünf teilzunehmen.

Anschließend ist den Gebäuden des Gymnasiums ein umfangreiches
Programm vorbereitet. „Unsere Gäste können an verschiedenen
Vorführungen  teilnehmen  und  Ausstellungen   besichtigen“,
erklärt  Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich.  Die  Fachgruppen
Chemie, Informatik, Kunst, Musik, Physik und Technik sowie die
Fachgruppe Russisch, Religion, Tanz-AG in Turnhalle 1, freuen
sich auf einen Besuch. Die Fachschaft Biologie öffnet zudem
wieder ihren beliebten Streichelzoo.

An einem Infostand im PZ liegen zudem für die Gäste Flyer und
Infobroschüren  bereit.  Für  das  leibliche  Wohl  der
Besucherinnen und Besucher ist auch gesorgt. Ab 9.30 Uhr hat
das Café in der Mensa geöffnet, zudem gibt es im D-Trakt des
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Gebäudes einen Waffelstand des Abitur-Jahrgangs 2015. Erstmals
bietet das SGB für den Tag eine Kinderbetreuung an.

 

Lesewettbewerb  in  der
Stadtbibliothek
Zum dreizehnten Mal in Folge findet jetzt der Lesewettbewerb
des  sechsten  Jahrgangs  der  weiterführenden  Schulen  in
Bergkamen auf Einladung des Kulturreferates und des Amtes für
Schulverwaltung, Weiterbildung und Sport, statt.

Am Montag, 12. Januar, treffen um 16.30 Uhr die ersten und
zweiten  Gewinnerinnen  und  Gewinner  der  schulinternen
Lesewettbewerbe  in  den  Räumlichkeiten  der  Bergkamener
Stadtbibliothek auf eine fachkundige Jury. Vier beruflich oder
privat eng mit dem Thema „Lesen“ verbundene Juroren werden ihr
besonderes Augenmerk auf das Textverständnis, die Lesetechnik
sowie die Gestaltung des Textes richten, wenn die Kinder aus
einem Buch ihrer Wahl eine kurze Passage vorlesen.

Für die Jury konnten erneut der bekannte Schriftsteller aus
Kamen, Herr Raimon Weber sowie der Landtagsabgeordnete und
ehemalige Schulleiter der Bergkamener Heide-Hauptschule, Herr
Rüdiger Weiß und die stellvertretende Leiterin der Bergkamener
Stadtbibliothek,  Frau  Jutta  Koch,  sowie  erstmalig  Frau
Christine Busch als zuständige Dezernentin der Stadt Bergkamen
gewonnen werden.

Als  Lohn  für  ihre  Leistungen  winken  den  jungen  Vorlesern
Urkunden und Büchergutscheine. Die drei Erstplatzieren dürfen
sich darüber hinaus über einen Gutschein für ein Projekt der
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Bergkamener Jugendkunstschule freuen.

Tag  der  offenen  Tür  der
Realschule Oberaden
Zum  „Tag  der  offenen  Tür“  lädt  am  kommenden  Samstag,  10.
Januar, die Realschule Oberaden ein. Ab 10.00 Uhr wird die RSO
ihre Pforten für alle interessierten Besucher öffnen. Neben
den zahlreichen Informationen werden vielfältige Aktionen zum
Mitmachen angeboten. „Ein Besuch wird sich lohnen“, betont der
stellvertretende Schulleiter Jörg Lange.

Gesamtschul-Lehrer  und  AWO
bieten  an:  Ferienspaß  und
Lernen an der Costa Brava
Lehrerinnen und Lehrer der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen
und  die  AWO  im  Kreis  Unna  haben  ein  neues  Ferienkonzept
entwickelt. Sie wollen ein tolles Ferienerlebnis und Lernen
verbinden! Dazu organisieren sie eine Ferienfreizeit, bei der
es pro Tag bis zu 3 Schulstunden Nachhilfe in verschiedenen
Fächern gibt.
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Der Campingplatz an der Costa Brava hat natürlich auch einen
schönen Pool zu bieten. Foto:  Camping Nautic Almata

Das  Förderprogramm  wird  vor  der  Freizeit  individuell
abgestimmt und von den Lehrkräften vorbereitet. Dabei werden
sich die Lehrer auf Wunsch auch mit den Schulen der Teilnehmer
abstimmen. Aber natürlich sollen vor allem  Spaß und Erholung
nicht zu kurz kommen!

Das Reiseziel ist ein Feriencamp an der Costa Brava auf dem
Top-Campingplatz  „Nautic  Almata“  und  bietet  moderne
Bungalowzelte,  die  alle  einen  festen  Holzboden  und  Betten
haben. Das Camp liegt direkt am breiten Sandstrand von Sant
Pere Pescadore, in der Nähe von Empuriabrava und verfügt über
alle  erdenklichen  Annehmlichkeiten:  Pool,  einen  Supermarkt,
Bars, Restaurants, Fußballplatz und  moderne Sanitäranlagen.
Im Preis enthalten sind Ausflüge mit unserem Kleinbus nach
Roses, Cadaques oder Figueres.  Außerdem gibt es angeleitete
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Schnorcheltouren  in  romantischen  Buchten  und  einen
Tagesausflug in die Weltstadt Barcelona. Wer will, kann sich
ein  besonderes  Erlebnis  gönnen  und  zum  Canyoning  in  die
Pyrenäen fahren. Sport, Disco, Relaxen am Strand, abendliche
Romantik am Meer, alles ist möglich.

Das Angebot richtet sich nicht nur an Schülerinnen und Schüler
der  Willy-Brandt-Gesamtschule.  Generell  können  alle
Schülerinnen  und  Schüler  ab  13  Jahre  aus  Bergkamen  und
Umgebung  teilnehmen.  Die  Freizeit   findet  zu  Beginn  der
Sommerferien vom 02.7. bis 16.7.2015 statt. Der Reisepreis
beträgt 598 Euro. Für Bedürftige kann er aber durch Zuschüsse
und Spenden erheblich reduziert werden.

Ziel  ist  es,  vor  allem  Schülerinnen  und  Schülern  einen
Ferienaufenthalt zu ermöglichen, die sonst keine Möglichkeit
haben, zu verreisen, sei es, weil bei den Eltern Geld knapp
ist oder die Eltern mit den Schulleistungen nicht zufrieden
sind und deshalb keinen Urlaub erlauben. Kein Kind sollte
sechs  Wochen  nur  zuhause  sitzen,  daher  haben  AWO  und  die
Lehrerinnen  und  Lehrer  der  Willy-Brand-Gesamtschule  dieses
ganzheitliche  Konzept  entwickelt.  Die  Leitung  der  Maßnahme
übernimmt der  stellv. AWO-Kreisvorsitzende Heiko Klanke, der
als  Abteilungsleiter  8-10  an  Willy-Brandt-Gesamtschule
arbeitet. Es war kein Problem für ihn mehrere Kolleginnen und
Kollegen  von  seiner  Idee  zu  überzeugen.  „Das  zeigt,  wie
engagiert  das  Kollegium  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  ist.
Viele Kolleginnen und Kollegen sind bereit, sich weit über den
Unterricht hinaus mit Spaß und Freude für die Schülerinnen und
Schüler einzusetzen und das, obwohl sie durch schon durch den
Schulalltag  hoch  belastet  sind.  Da  macht  es  auch  als
Vorgesetzter Spaß zu arbeiten und daher werde ich auf der
Maßnahme auch wieder die Küche übernehmen.“

Klanke war bis 2011 über 17 Jahre ehrenamtlicher Reiseleiter
auf  Ferienfreizeiten  der  AWO.  Zu  seinem  Team  gehören  ein
weiterer langjähriger AWO-Betreuer und vier Lehrerinnen und
Lehrer u.a. mit den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und



Naturwissenschaften. Mit dabei ist auch Andre Schumann, der
mit  seinem  Projekt  „Kleine  Forscher“  schon  bundesweit
Anerkennung  gewann.

Nähere Informationen gibt es nach den Ferien an der Willy-
Brandt-Gesamtschule oder direkt bei der AWO. Nachfragen können
auch jetzt schon per Mail direkt an Heiko Klanke gerichtet
werden: h.klanke@gmx.de .

Die  Anmeldung  ist  nach  den  Ferien  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  (klan@gesamtschule-bergkamen.de)  im  Sekretariat
8-10 möglich.

Oder direkt bei der AWO:

BILDUNG + LERNEN gGmbH, Unnaer Straße 29 a, 59174 Kamen

Ansprechpartnerin: Frau Scholz, Mail: scholz@awo-un.de, Tel.
(0 23 07) 91221 – 507

Willy-Brandt-Gesamtschule
erobert mit Lego die Welt der
Roboter
Unter  dem  Motto:  „Schreib  deine  Robotergeschichte“  konnten
sich Schulen aus dem Kreis Unna in den letzten Wochen bei der
Stiftung Weiterbildung der Wirtschaftsförderung Kreis Unna um
eine Lego®-Roboter-Startausstattung zur AG Gründung bewerben.
Gefragt waren gute Konzepte, die gemeinsam von interessierten
Schüler/innen entwickelt werden sollten.

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=354FE6D6F2AE454ACB7584D4391FFF46-n3.bs61b?to=klan%40gesamtschule-bergkamen.de
https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschule-erobert-mit-lego-die-welt-der-roboter/
https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschule-erobert-mit-lego-die-welt-der-roboter/
https://bergkamen-infoblog.de/gesamtschule-erobert-mit-lego-die-welt-der-roboter/


Preisübergabe  (v.l.):
Markus  Fleige  (Vorstand
TECHNIK  BEGESITERT  e.V.),
Anica  Stock
(Projektleiterin  bei  der
WFG  Kreis  Unna),  Jenny
Neufeld  (Lehrerin  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule)
Prof.  Winfried  Pinninghoff
(Vorstand  der  KARL-KOLLE-
Stiftung),  Patrick  Koehne
(Lehrer  an  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule)  und.
Dr.  Michael  Dannebom,
(Geschäftsführer  der  WFG
Kreis Unna)

Fünf Schulen aus dem Kreis Unna begeisterten die Jury dabei
besonders:

Willy-Brandt-Gesamtschule, Bergkamen
Städt. Gymnasium Kamen
Peter-Weiß-Gesamtschule, Unna
Humboldt-Realschule Bönen
Heinrich-Bußmann-Schule, Lünen

Sie erhalten ein Starterpaket zur AG-Gründung, welches aus
Lego®-Robotern,  einer  Lehrkräfte-Fortbildung  sowie  der
Startgebühr  für  einen  Wettbewerb  der  World-Robot-Olympiad-

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/12/Bergkamen-1.jpg


Wettbewerb (WRO) besteht. Zudem werden neun weitere Schulen
aus  dem  Kreis  Unna  mit  für  ihr  Engagement  belohnt  (siehe
Liste). Unterstützt wurde der Wettbewerb durch die Karl-Kolle-
Stiftung.

Weitere Infos:
Die Karl-Kolle-Stiftung aus Dortmund hat sich der Förderung
von Wissenschaft und Forschung sowie Bildung und Erziehung
verschrieben.  Neben  Forschungsprojekten  an  Universitäten
unterstützt  sie  auch  gezielt  Projekte  der  MINT-
Nachwuchsförderung.  Die  Stiftung  unterstützt  dieses  Projekt
mit einer Spende.

Das zdi-Netwerk Perspektive Technik der Stiftung Weiterbildung
der WFG Kreis Unna widmet sich mit vielfältigen Angeboten an
der  Schnittstelle  zwischen  Schule  und  Beruf  der
Nachwuchsförderung  und  Berufsorientierung  für
technikorientierte  Branchen.

Die  Word  Robot  Olympiad  (WRO)  ist  ein  internationales
Bildungsprogramm,  um  Jugendlichen
den Zugang zu naturwissenschaftlichen Fächern zu erleichtern
und sie für einen Ingenieurs-
oder IT-Beruf zu motivieren. Die WRO Wettbewerbe kombinieren
den  Nervenkitzel  eines  Sportevents  mit  der  schulischen
Herausforderung,  einen  LEGO  MINDSTORMS  Robotern  zu  bauen,
designen und zu programmieren. Dabei haben Jugendliche die
einzigartige Möglichkeit, wertvolle praktische Erfahrungen in
der Arbeit mit den Robotern zu sammeln. Am 30. Mai 2015 findet
in  Kooperation  mit  der  TWS  Schwerte  ein
WRORegionalwettbewerb mit 24 Startplätzen statt, an dem die
Schulen teilnehmen werden. Dort ist eine Weiterqualifizierung
zum Deutschlandfinale und im besten Fall dann eine Teilnahme
am Weltfinale in Katar möglich.

 


